
Gemeinsam schmeckt es besser
Die Trachtengruppe Wohra lädt ein

„Ich bin weiß und du nicht!“ sprach der Spargel zur Schwarzwurzel.
Da traf ihn der Spargelstich.

„Black is beautiful!“ antwortete die Schwarzwurzel darauf dem Spargel.
Schon ging es auch ihr an den Kragen.

Eine Stunde später schwammen sie in derselben Suppe.
Da war es ihnen schnuppe.

Wir freuen uns auf Euch am Donnerstag den 19. Oktober um 12:00 Uhr in der Hofreite in Wohra
Es gibt Schwarzwurzelgemüse mit Hackbällchen

und Salzkartoffeln sowie Nachtisch dazu wieder Geselligkeit gratis.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung bis zum 16. Oktober

bei Hannelore Keding Groll 06453 1418
oder Margret Theiss 06453 7104

- Anzeige -
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Autohaus Denzel GmbH I 35288 Wohratal-Wohra
Würfelweg 1 - 17 I Tel. 0 64 53 / 91 35 0 I www.autohaus-denzel.de I info@autohaus-denzel.de

Ihr Partner „Rund ums Auto“
Winterreifen zu Frühbucherpreisen!

Wir bieten den vollen Reifenservice:
Montieren, Wuchten, Reinigen, Einlagern

– bei uns alles aus einer Hand!
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Service-Zeiten der Gemeindeverwaltung
Gemeindeverwaltung WOHRATAL
Halsdorfer Str. 56, 35288 Wohratal
Montag bis Mittwoch  ....................................von 08:30 bis 12:00 Uhr
und .............................................................. von 13:30 bis 15:30 Uhr
Donnerstag  ................................................. von 13:30 bis 18:00 Uhr
Freitag ......................................................... von 08:30 bis 12:00 Uhr

Rufnummern der Gemeindeverwaltung
Zentrale  .............................................................. Tel. 06453 / 6454-0
Fax  .................................................................... Tel. 06453 / 6454-22
Bürgermeister Heiko Dawedeit  ......................... Tel. 06453 / 6454-10
Ines Dicken ........................................................ Tel. 06453 / 6454-21
Stefan Gilsebach  .............................................. Tel. 06453 / 6454-13
Achim Homberger  ............................................. Tel. 06453 / 6454-15
Alexander Reiter  ............................................... Tel. 06453 / 6454-20
Annika Vaupel .................................................... Tel. 06453 / 6454-14
Gerhard Zulauf  ................................................. Tel. 06453 / 6454-12
Email  .....................................................................  info@wohratal.de

Bauhof der Gemeinde
Hofreite Wohra, Biegenstraße 2b, 35288 Wohratal
............................................................................ Tel. 06453 / 648833
.......................................................................... Fax 06453 / 6480239
Bereitschaftshandy Bauhof  .................................. Tel. 0173 5161950

Ortsvorsteher
Wohra: Hannelore Keding-Groll  ............................. Tel. 06453 / 1418
Halsdorf: Dieter Fischer  ......................................... Tel. 06425 / 6343
Langendorf: Nicole Bach  ................................... Tel. 06453 / 645586
Hertingshausen: Günter Scheufler  .................... Tel. 06453 / 645170

Sprechstunde des Ortsgerichtes
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Ludwig Bubenheim
Lindenweg 3, 35288 Wohratal Tel. 06425 / 740
Sprechzeiten jeden 1. Mittwoch im Monat von 18:00 bis 19:00 Uhr
in der Gemeindeverwaltung Wohratal
(Besprechungsraum) und nach Vereinbarung

Schiedsperson Christina Roßmeier
Biegenstraße 2, 35288 Wohratal  ..................... Tel. 06453 / 6453555

Rufnummern der Dorfgemeinschaftshäuser
Ortsteil WOHRA
Bürgerhaus Wohratal (Küche)
Halsdorfer Str. 56  .............................................. Tel. 06453 / 6454-24
Hofreite Wohra (Küche)
Gemündener Str. 24  ......................................... Tel. 06453 / 6456-55

Ortsteil HALSDORF
Treffpunkt, Hauptstraße 13  .................................... Tel. 06425 / 1380

Ortsteil LANGENDORF
Dorfscheune, Flohweg 1  .......................................... Tel. 06453 / 420

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
Feuerwehrgerätehaus, Am Zollstock 3  .................... Tel. 06453 / 310

Ansprechpartner für die örtlichen
Gemeinschaftshäuser

„Bürgerhaus Wohratal“ und „Hofreite“ OT Wohra
Hausmeisterin Sandra Gilsebach  .................... Tel. 06453 / 64 88 11

„Treffpunkt“ OT Halsdorf
Hausmeisterin Mona Scheerer  ................................ Tel. 06425 / 326

„Dorfscheune“ OT Langendorf
Hausmeister Helmut Dietrich  ................................. Tel. 06453 / 1521

„Feuerwehrgerätehaus“ OT Hertingshausen
Hausmeisterin Helga Ohnesorge  ............................ Tel. 06453 / 214

Freiwillige Feuerwehr Wohratal
Gemeindebrandinspektor Sandro Faschingbauer  .......... Tel. 06453 / 
5099754
Stellv. Gemeindebrandinspektor Martin Denzel  ... Tel. 06453 / 91350
Wehrführerin WOHRA, Alexandra Faschingbauer  ...........Tel. 06453 / 
5099754
Wehrführer HALSDORF, Klaus Koch  ................. Tel. 06425 / 821327
Wehrführer LANGENDORF Sebastian Peter  ........ Tel. 06453 / 7819

Feuerwehrgerätehaus WOHRA
Zum Bahnhof 11  .....................................................Tel. 06453 / 1717
Feuerwehrgerätehaus HALSDORF
Hauptstr. 13  ............................................................Tel. 06425 / 1380
Feuerwehrgerätehaus LANGENDORF
Flohweg 11  ...................................................... Tel. 06453 / 6482511
Feuerwehrgerätehaus HERTINGSHAUSEN
Am Zollstock 3  ..........................................................Tel. 06453 / 310

Störfälle in der Wasser- oder Stromversor-
gung und in der Abwasserbeseitigung sowie 

allgemeine Rufbereitschaft
Während der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei sämtlichen 
Störfällen unter der Telefonnummer:  ......................... 06453 / 6454-0
Außerhalb der Dienstzeiten der Gemeindeverwaltung bei Störungen 
der:

a) Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung
Rufbereitschaft der Gemeinde Wohratal  ...... Tel. 0173 / 5161950

b) Stromversorgung: E.ON Mitte AG,
Kundenservice ............................................... Tel. 01801 / 326000
Entstörungsdienst Strom  .............................. Tel. 01801 / 326326

c) Allgemeine Rufbereitschaft der
Gemeinde Wohratal  ...................................... Tel. 0173 / 5161950

Service Telefonnummern
Notrufe
Polizei  ........................................................................................  110
Polizeistation Stadtallendorf  ......................................  06428 / 93050
Feuerwehr  .................................................................................  112
Hauptfeuerwache Marburg  ........................................  06421 / 17220
Feuerwehr-Alarmierung aller Wohrataler Wehren über die Notrufzen-
trale.
Jeden 4. Freitag im Monat ist um 18.00 Uhr ein Probealarm.

Ärztliche Versorgung in Wohratal
Arztpraxis: Gemeinschaftspraxis Dr. med. Dina Schweizer, Dr. med. 
Karl-Heinz Wenz, Heide Bassaly  ............................. Tel. 06453 / 411
Zahnarztpraxis: Claudia Strack-Guth  ..................... Tel. 06453 / 7211
Apotheke im Wohratal .............................................. Tel. 06453 / 331
Krankentransporte Zentrale Marburg  .................. Tel. 06421 / 19222
Telefonseelsorge (kostenlos)  ......  0800/1110111 und 0800/1110222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ÄBD
Die bundesweit einheitliche Rufnummer des Ärztlichen Bereitschafts-
dienstes lautet  ............................................................... Tel. 116 117
Universitätsklinikum Gießen-Marburg, Baldinger Straße, 35043 Mar-
burg
Kreiskrankenhaus Frankenberg, Forststraße 9, 35066 Frankenberg
Erreichbarkeit ist außerhalb der Sprechzeiten der Arzt-Praxen: Mo., 
Di., Do. von 19:00 Uhr bis 07:00 Uhr, Mi. von 14:00 Uhr bis 07:00 Uhr
sowie Sa., So. und an Feiertagen 07:00 Uhr bis 07:00 Uhr

Apothekennotdienst
Mo., 25.09. – So., 01.10.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331
Mo., 02.10. – So., 08.10.
Apotheke Rosenthal, Rosenthal  ............................. Tel.: 06458/1234
Mo., 09.10. – So., 15.10.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336
Mo., 16.10. – So., 22.10.
Rosen Apotheke, Gemünden  ................................... Tel.: 06453/389
Mo., 23.10. – So., 29.10.
Kloster Apotheke, Haina (Kloster)  ............................ Tel.: 06456/336
Mo., 30.10. – So., 05.11.
Apotheke im Wohratal, Wohratal  .............................. Tel.: 06453/331
Apotheke Rosenthal, Rosenthal  ............................. Tel.: 06458/1234

Diakoniegesellschaft Wohra-Ohm mbH
Pflegebezirk Wohratal, Pflegedienstleitung Andrea Schäfer,
Büro: Mühlgasse 11, 35274 Kirchhain  ................... Tel. 06422 / 4000
................................................................................ Fax 06422 / 4001
Pflegebezirk Wohratal (mit allen Ortsteilen)
Büro: Hofreite Wohra, Gemündener Str. 24,  .......... Tel. 06453 / 7038
In Notfällen erreichen Sie den Pflegedienst  ........ Tel. 0172 6869115

Wichtige Rufnummern/Bereitschaftsdienste

Service Wohratal
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Aus dem Rathaus wird berichtet

Entsorgung von Ast- und Baumschnitt
Wie bereits im letzten Jahr mitgeteilt wurde, ist die Entsorgung von 
Ast- und Baumschnitt aufwändiger, bzw. teurer geworden.
Im letzten Jahr hatten wir deshalb verschiedene Bereiche zur Ent-
sorgung von kleineren, belaubten Zweigen und Heckenschnitt, sowie 
größeren, weiterverwertbaren Ästen geschaffen. Dieses sollte der 
Kostenreduzierung dienen, da der Entsorger erhöhte Kosten für 
nichtverwertbares Material verlangt.
Die Trennung hat im letzten Jahr nur bedingt funktioniert. Es wurden 
nahezu lediglich kleinere, nichtverwertbare Äste entsorgt. Das be-
deutet, dass kaum verwertbares Material gegengerechnet werden 
konnte und entsprechend das komplette Material kostenpflichtig ent-
sorgt werden musste.
Der Gemeindevorstand hat sich mit dem Sachverhalt und den ent-
standenen Kosten beschäftigt und beschlossen, dass das Angebot 
zur Entsorgung von Ast- und Baumschnitt in den Ortsteilen weiter 
aufrechterhalten werden soll.
Das bedeutet, dass in jedem Ortsteil wieder ein Platz zur Entsorgung 
geschaffen wird, um in den Monaten Oktober bis März kostenlose 
Ast-, Strauch- und Baumschnitt abzuladen. Auf eine Trennung in zwei 
Bereiche soll wieder verzichtet werden.
In den Ortsteilen Wohra, Langendorf und Hertingshausen wird das 
an den angestammten Plätzen erfolgen, lediglich in Halsdorf musste 
ein neuer Platz gesucht werden, da eine Nutzung zur Astablagerung 
im Lattichwiesenweg nicht mehr möglich ist. Hierfür wurde unterhalb 
des Sportplatzes ein Lagerplatz hergerichtet.
Das Angebot richtet sich an private Haushalte aus der Gemeinde 
Wohratal.
Die Plätze dienen nicht zur gewerblichen Entsorgung von Astabfällen 
oder größeren landwirtschaftlichen Mengen. Diese können z. B. di-
rekt beim Biomassezentrum in Stausebach entsorgt werden.
Lagerplätze:
Halsdorf – Unterhalb des Sportplatzes, Taspelstraße
Hertingshausen – Festplatz „Auf der Hecke“
Langendorf – Festplatz, Schulstraße
Wohra – Hinter dem FWGH, Zum Bahnhof
Gemeindevorstand der Gemeinde Wohratal

gez. Heiko Dawedeit
Bürgermeister

L 3087 Rosenthal – Langendorf: Frische-
kur für die Landesstraße

Fahrbahnerneuerung auf einer Länge von 
rund 2,4 Kilometern

Hessen Mobil erneuert die Landesstraße zwischen Rosenthal und 
Langendorf auf einer Länge von rund 2,4 Kilometer.
Die von Hessen Mobil beauftragte Baufirma wird zunächst den alten 
Asphalt abfräsen. Die Schotterschicht – der sogenannte Frostschutz 
– wird bis zu einer Tiefe von 45 Zentimetern ausgetauscht. Dann wer-
den die Gräben und Rohre der Straßenentwässerung ausgebessert. 
Anschließend wird frischer Asphalt auf die Fahrbahn gebracht und die 
Bankette befestigt. Neu gemacht werden auch die Verkehrsschilder, 
Markierungen, Leitpfosten und Schutzplanken. Die Stadt Rosenthal 
nutzt die Straßenbauarbeiten um die Wasserleitung in der Kirchhainer 
Straße auf einer Länge von rund 100 Meter zu erneuern.
Für die Bauarbeiten muss die Landesstraße zwischen Rosenthal und 
dem Gut Eichhof ab dem 14. September bis voraussichtlich Ende 
des Jahres voll gesperrt werden. Der Verkehr wird großräumig über 
Bracht, der B 3 und Halsdorf umgeleitet. Zusätzlich ist auch die Kreis-
straße 19 zwischen Langendorf und der Landesstraße nach Bracht für 
den LKW-Verkehr in beide Richtungen gesperrt. Für den allgemeinen 
Verkehr gesperrt ist die Einfahrt in die K 19 von der Landesstraße aus 
Richtung Langendorf. In umgekehrter Richtung ist die Kreisstraße für 
den PKW-Verkehr frei
Das Land Hessen investiert bei dieser Maßnahme im Rahmen seiner 
Sanierungsoffensive für Landesstraßen rund 1,3 Millionen Euro. Die 
Stadt Rosenthal übernimmt die Kosten für die Erneuerung der Was-
serleitung in Höhe von rund 43.000 Euro.
Hessen Mobil bittet alle Verkehrsteilnehmenden um Verständnis für 
die erforderliche Baumaßnahme und den damit verbundenen Ein-
schränkungen.
Mehr zu Hessen Mobil und zum Verkehr auf Landesebene finden Sie 
unter mobil.hessen.de

Pflegestützpunkt Marburg:
Am Grün 16-18, 35037 Marburg
Montag bis Freitag 10.00-16.00 Uhr  ................. Tel. 06421 /4057400
Pflegestützpunkt Ost  ....................................... Tel. 06428 /447 2161

Marburger Verein für Selbstbestimmung und 
Betreuung

35037 Marburg, Am Grün 16  .......................... Tel. 06421 / 166465 0
Sprechstunde jeden 4. Dienstag im Monat 13:30 - 15:30 Uhr Bürger-
haus Wohratal

Ev. Pfarramt Wohra

(mit Langendorf und Hertingshausen)
Pfarrer Friedemann Graß ..........................................Tel. 06453 / 386
E-Mail: pfarramt.wohratal-wohra@ekkw.de

Ev. Pfarramt Halsdorf
Pfarrer Nicolas Rocher - Lange  ............................ Tel.: 06425 / 1261
E-Mail: Nicolas.Rocher@ekkw.de

Kindergärten in der Gemeinde

Ev. Kindertagesstätte „Die Arche“
OT Wohra, Männerstatt 14  .................................... Tel. 06453 / 7411

Ev. Kindertagesstätte „Sonnenblume“
OT Halsdorf, Hauptstraße 23  ................................. Tel. 06425 / 2233

Schulen in der Gemeinde
Grundschule Wohra, Halsdorfer Straße 3  .............. Tel. 06453 / 7461
Mittelpunktschule Wohratal, Am Steinboß 8  ...... Tel. 06425 / 921010

Öffnungszeiten der Gemeindebüchereien

Ortsteil WOHRA
Jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat, Hofreite Wohra,
von 18.30 bis 19.30 Uhr

Ortsteil LANGENDORF
Dienstags 14-täglich - siehe Aushang Dorfscheune

Ortsteil HERTINGSHAUSEN
jeden 1. Dienstag im Monat, Feuerwehrgerätehaus,
von 16:00 bis 17:00 Uhr

Öffnungszeiten der Post-Service-Stelle
Halsdorfer Straße 56, 35288 Wohratal
Montag bis Donnerstag: ........................................  15:00 - 16:00 Uhr
Freitag und Samstag:  ...........................................  10:00 - 11:00 Uhr

Beseitigung von Tierkörpern, Tierkörperteilen 
und Schlachtabfällen:

Zweckverband Rivenich  ....................................... Tel. 06508 / 91430
Am Orschbach 1, (TBA) 54518 Rivenich  ..........  Fax 06508 / 914332

Forstamt Burgwald
Revierleitung Wohratal ...................................... Tel. 06451 / 7208 - 0
Revierförsterin Anna-Lena Muck .........................Tel. 0160 / 4707541

Abfallentsorgung:
Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf

Hausbergweg 1; 35236 Breidenbach  ............... Tel. 06465 / 9269 - 0
E-Mail: info@mzv-biedenkopf.de  ...................  Fax 06465 / 9269 - 26

Termine für die nächste Ausgabe

Die nächste Ausgabe erscheint
am 03. November 2023.

Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist
am Dienstag, 24. Oktober 2023, 09.00 Uhr, bei der Gemeinde.

Ihre Beiträge als Word-Dokument oder PDF schicken Sie bitte an:
Gemeindeblatt@wohratal.de
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Kundenservicebüro
Borngasse 15
35274 Kirchhain

Öffnungszeiten:
Mo: 09:00 – 12:00 Uhr
Di:  14:00 – 17:00 Uhr
Do: 14:00 – 17:00 Uhr

Michael Schneider
Tel. 06422 8983798
Mobil 0151 16115447

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Ihr Ansprechpartner für Ökostrom 

www.EAM.de

Tel.: 06421/205-505      www.stadtwerke-marburg.de

Kundenzentrum, Am Krekel 55, 35039 Marburg
Mo.-Fr.: 9.00 bis 17.00 Uhr

Ihr persönlicher Ansprechpartner 
beim TOP-Lokalversorger

Holger Schaumann 
Direktvertrieb Stadtwerke Marburg GmbH

Mobil:  0175 8500261
Telefon: 06421 205 680
Email: holger.schaumann@swmr.de

Anzeigen nach 
 Maß.

Foto: Pixelio_TbirgitH
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Die Kinder stellten Medaillen her, bemalten Kappen, bastelten Traumfän-
ger und vieles mehr. An mehreren Tagen kochten die Kinder mit den Be-
treuern. Es gab Spagetti mit verschiedenen Soßen, Waffeln und Crêpes. 
Außerdem durften die Kinder zu Ria Fiebig gehen und einen Vormittag mit 
den Pferden verbringen. Nachdem die Pferde angemalt wurden, konnten 
die Kinder mit den Pferden durch Wohra reiten.
Die zweite Woche begann im Wald, wo unserer Försterin Anna Lena 
Muck mit den Kindern eine Waldolympiade veranstaltete. In den nächsten 
Tagen hatten die Kinder viel Spaß bei der Dorfrallye und dem besprühen 
und bemalen von T-Shirts.

Des Weiteren ging es zur Feuerwehr Wohra, wo die Wehrführerin Ale-
xandra Faschingbauer mit freiwilligen Helfern einige Spiele vorbereitet 
hatte. Zum Abschluss stand auch die Übernachtung in der Dorfscheune 
an. Nach vielen Spielen, Pizza und einer Nachtwanderung, endete der 
Abend mit einem Film.
Am letzten Tag gab es die Siegerehrung, wo jedes Kind einen kleinen 
Preis und die selbstgebastelte Medaille überreicht bekam. Anschließend 
besuchte der Bürgermeister Heiko Dawedeit die Ferienspiele und brachte 
für alle Kinder einen Eisbecher mit.

Ferienspiele 2023 „Olympiade“
In diesem Jahr fanden die 26ten Ferienspiele der Gemeinde Wohratal, 
unter dem Motto „Olympiade“, statt. Am 24.07.2023 trafen sich ca. 30 
Kinder in der Hofreite, um die ersten beiden Ferienwochen gemeinsam 
zu verbringen.
Der Tag in der Hofreite startete für die Kinder jeden Morgen mit einem ge-
meinsamen Frühstück. Anlässlich des Mottos „Olympiade“ fanden jeden 
Tag Spiele statt, bei denen die Kinder Punkte sammeln konnten.
Der erste Tag begann für die Kinder mit Kennlernspielen und der Ge-
staltung von Vorstellungsplakaten, anschließend ging es für alle auf den 
Sportplatz. Am nächsten Tag hatten sich die Betreuer für die Kinder ein 
Erlebnisspiel ausgedacht, dass leider aufgrund des schlechten Wetters 
abgebrochen werden musste.

Auch in den folgenden Tagen hatten wir kein Glück mit dem Wetter, trotz 
dessen hatten die Kinder in der Hofreite viel Spaß. Es wurde gebastelt, 
gespielt und gekocht. 

und immer noch ist die Coronakrise das bestimmende Thema.
Die Situation hat sich zwar nach und nach entspannt, ist aber immer noch kritisch zu sehen. Weiterhin gelten noch umfangreiche Einschränkungen, sei es bei den Reisebestimmungen, den Abstandsregelungen, dem Schulbetrieb sowie beim Einkaufen, bei Veranstaltun-gen und z. B. beim Essengehen.So nach und nach normalisieren sich einzelne Lebens-situationen, selbst wenn man manche Dinge anders angeht als vor der Krise. Man hat sich bereits an die Masken gewöhnt und hält automatisch einen gewissen Abstand zum Gesprächspartner ein.Einzelne Verhaltensweisen werden wahrscheinlich zur Normalität und wir werden uns daran gewöhnen.Irgendwann werden wir auch wieder dörfliche Veran-staltungen durchführen können und ich hoffe, dass das schnellstmöglich passieren wird.Ich freue mich, dass mittlerweile immer mehr Schüler die Schulen und Kindergartenkinder wieder die Tages-stätten besuchen können und man sich auch mal wie-der in ein Café oder Restaurant setzen kann.Der Weg ist meines Erachtens nicht falsch, selbst wenn uns die Einschränkungen weiter beschäftigen werden.In der Gemeinde Wohratal finden derzeit keine Ver-anstaltungen statt, gerade ist der Termin für das Lan-gendorfer Brunnenfest verstrichen, auch dieses konnte nicht stattfinden. Und weitere Termine werden entfallen, wie z. B. die Seniorentreffpunkte und das Essen „Ge-meinsam schmeckts besser“ in der Hofreite in Wohra.Leider müssen wir dieses Jahr auch die Ferienspiele entfallen lassen, und Feierlichkeiten in den Gemein-schaftshäusern sind momentan nur schwer vorstellbar.Trotzdem geht das Leben auch bei uns weiter. Gerade haben wir erfreulicherweise die beantragten Zuschüsse für die Sanierung der Schutzhütte in Hertingshausen und die Teilüberdachung des Dorfplatzes in Halsdorf zugesagt bekommen. Auch die Bauarbeiten am FWGH in Halsdorf gehen gut voran.

Außerdem wurde in der Gemeindevertretung erneut die Bentreffbrücke besprochen. Hier gab es im Mai ein ein-stimmiges Ergebnis zur Sanierung der Brücke als Rad- und Fußgängerbrücke, was sich hauptsächlich darauf begründet, dass diese Variante -und nur diese- über das Land Hessen gefördert werden kann. 
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Ich freue mich, dass damit ein jahrelanges Streit-thema beendet wurde. 
In diesem Jahr sind noch Planungs- und Ausschrei-bungsleistungen erforder-lich. Die Ausführung soll in 2021 erfolgen.

Ihnen ist sicherlich schon aufgefallen, dass dieses Gemeindeblatt anders aussieht als gewohnt. Ich freue mich, dass wir mit dem neuen Herausgeber, dem Linus Wittich Verlag aus Fritzlar kurzfristig einen neuen Partner finden konnten, nachdem der vorherige Verlag plötzlich und unerwartet weggebrochen ist.Einige werden sich erinnern, der gleiche Verlag hatte bis Anfang der 2000er Jahre das Mitteilungsblatt für unsere Gemeinde herausgegeben. Es ist also eine Rückkehr zu den Wurzeln. Wir haben uns dazu ent-schieden, bei dieser Veränderung auch das Layout und den Namen anzupassen.
Die nächste Änderung wird bei der Homepage der Gemeinde www.wohratal.de erfolgen. In den näch-sten Wochen werden wir die neue modernisierte Seite veröffentlichen. Diese wird sich im Laufe der Zeit nach und nach noch weiter entwickeln. Mein Ziel ist es Ihnen über die Homepage mehr Informationen aus der Ver-waltung und aus der Gemeindevertretung zur Verfü-gung zu stellen.

Geben Sie uns gerne zu dem Gemeindeblatt und der Homepage ein Feedback, ob positiv oder negativ. Na-türlich gibt es immer unterschiedliche Meinungen zu einzelnen Punkten. Sprechen Sie mich, die Verwal-tungsmitarbeiter oder den Gemeindevorstand gerne an.
Zunächst wünsche ich Ihnen Durchhaltevermögen in Bezug auf die Coronakrise und eine angenehme und gesunde Zeit.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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Ich freue mich, dass damit 
ein jahrelanges Streit-
thema beendet wurde. 
In diesem Jahr sind noch 
Planungs- und Ausschrei-
bungsleistungen erforder-
lich. Die Ausführung soll in 
2021 erfolgen.
Ihnen ist sicherlich schon 
aufgefallen, dass dieses 
Gemeindeblatt anders 
aussieht als gewohnt. Ich 
freue mich, dass wir mit dem neuen Herausgeber, dem Linus Wittich Verlag aus Fritzlar kurzfristig einen neuen Partner finden konnten, nachdem der vorherige Verlag plötzlich und unerwartet weggebrochen ist.
Einige werden sich erinnern, der gleiche Verlag hatte bis Anfang der 2000er Jahre das Mitteilungsblatt für unsere Gemeinde herausgegeben. Es ist also eine Rückkehr zu den Wurzeln. Wir haben uns dazu ent-schieden, bei dieser Veränderung auch das Layout und den Namen anzupassen.

Die nächste Änderung wird bei der Homepage der Gemeinde www.wohratal.de erfolgen. In den näch-sten Wochen werden wir die neue modernisierte Seite veröffentlichen. Diese wird sich im Laufe der Zeit nach und nach noch weiter entwickeln. Mein Ziel ist es Ihnen über die Homepage mehr Informationen aus der Ver-waltung und aus der Gemeindevertretung zur Verfü-gung zu stellen.
Geben Sie uns gerne zu dem Gemeindeblatt und der Homepage ein Feedback, ob positiv oder negativ. Na-türlich gibt es immer unterschiedliche Meinungen zu einzelnen Punkten. Sprechen Sie mich, die Verwal-tungsmitarbeiter oder den Gemeindevorstand gerne an.

Zunächst wünsche ich Ihnen Durchhaltevermögen in Bezug auf die Coronakrise und eine angenehme und gesunde Zeit.

Heiko Dawedeit
Bürgermeister

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
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die Schulen und Kindergartenkinder wieder die Tages-
stätten besuchen können und man sich auch mal wie-
der in ein Café oder Restaurant setzen kann.
Der Weg ist meines Erachtens nicht falsch, selbst wenn 
uns die Einschränkungen weiter beschäftigen werden.
In der Gemeinde Wohratal finden derzeit keine Ver-
anstaltungen statt, gerade ist der Termin für das Lan-
gendorfer Brunnenfest verstrichen, auch dieses konnte 
nicht stattfinden. Und weitere Termine werden entfallen, 
wie z. B. die Seniorentreffpunkte und das Essen „Ge-
meinsam schmeckts besser“ in der Hofreite in Wohra.
Leider müssen wir dieses Jahr auch die Ferienspiele 
entfallen lassen, und Feierlichkeiten in den Gemein-
schaftshäusern sind momentan nur schwer vorstellbar.
Trotzdem geht das Leben auch bei uns weiter. Gerade 
haben wir erfreulicherweise die beantragten Zuschüsse 
für die Sanierung der Schutzhütte in Hertingshausen 
und die Teilüberdachung des Dorfplatzes in Halsdorf 
zugesagt bekommen. Auch die Bauarbeiten am FWGH 
in Halsdorf gehen gut voran.
Außerdem wurde in der Gemeindevertretung erneut die 
Bentreffbrücke besprochen. Hier gab es im Mai ein ein-
stimmiges Ergebnis zur Sanierung der Brücke als Rad- 
und Fußgängerbrücke, was sich hauptsächlich darauf 
begründet, dass diese Variante -und nur diese- über 
das Land Hessen gefördert werden kann. 
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Ab 2025: Müllabfuhrzweckverband 
Biedenkopf übernimmt 

Abfuhr im Verbandsgebiet
Zukünftig wird der Müllabfuhrzweckverband Biedenkopf (MZV) die 
Müllabfuhr in seinem Verbandsgebiet eigenständig durchführen.
Darüber entschieden am Donnerstagabend, 07.09.2023, die Mit-
glieder der Verbandsversammlung in Ihrer Sitzung im Bürgerhaus 
Breidenbach. Zuvor war in der Sitzung ein umfangreiches Konzept 
vorgestellt worden.
Hieraus geht hervor, dass ab dem 01.01.2025 die Abfuhren der Frakti-
onen Bioabfall, Altpapier und Restmüll in den Städten und Gemeinden 
des Verbandes nicht mehr durch ein beauftragtes Unternehmen, son-
dern durch den Verband selbst durchgeführt werden. Weiterhin wird 
auch die Sperrmüll-Abholung ab diesem Zeitpunkt Aufgabe des MZV 
sein. Altglas sowie die Gelbe Tonne bzw. Verpackungsabfälle werden 
auch weiterhin durch das von den Dualen Systemen Deutschland be-
auftragte Unternehmen abgefahren.
Unter anderem durch gestiegene Rohstoff- und Personalkosten wird 
eine allgemeine Erhöhung der Einsammlungskosten für die kommen-
den Jahre prognostiziert. Auch bei der angestrebten Abfuhr in Eigen-
leistung des Verbandes wird dies unumgänglich sein. Die Steigerung 
wird sich aber im ähnlichen Bereich bewegen, als ob der MZV die 
Leistungen neu ausgeschrieben hätte.
Um den zukünftigen Anforderungen gerecht zu werden, wird zum Ja-
nuar 2025 eine entsprechende Fahrzeugflotte aufgebaut sowie das 
hierfür benötigte weitere Fachpersonal eingestellt. Auch über einen 
zentraleren Standort mit eigenem Betriebshof wird derzeit debattiert.

MZV Biedenkopf

Aus den Ortsteilen

Aktionstag Halsdorf
Der Ortsbeirat hatte für den 16.09. zum Aktionstag aufgerufen. So tra-
fen sich ca.25 Halsdorfer/innin um 9:00 Uhr, um sich den verschiedenen 
Arbeiten zu stellen. So wurden unter Anderem am Friedhof Pflege-
und Reinigungsarbeiten durchgeführt, vor der Kirche die Blumenbeete 
gepflegt,der Verbindungsweg Heckenweg/ Lücke von Unkraut befreit,am 
Dorfplatz Bänke, Tische und das Brunnendach gestrichen und das Brü-
ckengeländer der Wohrabrücke, welches die Bauhofmitarbeiter einige 
Tage vorher mit einem Hochdruckreiniger von Moos befreit hatten, eben-
falls mit einem neuen Anstrich versehen. Gegen 12:30 Uhr fand man 
sich dann am Dorfplatz ein, um bei Gegrilltem und gekühlten Getränken 
den Aktionstag zu beenden. Allen Beteiligten meinen herzlichsten Dank.
Bleibt zu hoffen, dass in den folgenden Jahren weitere Aktionstage statt-
finden und sich der ein oder andere Mitbürger daran beteiligen wird, da 
durch die geleisteten Arbeiten die Bauhofmitarbeiter entlastet werden und 
dadurch mehr Zeit für die Erledigung ihrer Kernaufgaben bleibt, was uns 
dann auch wieder zu Gute kommt. Zu erwähnen wäre noch, das Eckhard 
Ludwig mit 86 Jahren der älteste Teilnehmer war, während sich Hans 
Fischer(11) Monate für kommende Aufgaben interessierte.

Dieter Fischer (Ortsvorsteher)

So endeten dann die Ferienspiele 2023. Vielen Dank an alle Beteiligten 
die die Ferienspiele bereichert und für die Kindern zwei schöne und lus-
tige Ferienwochen gestaltet haben. Wir freuen uns auf die Ferienspiele 
im nächsten Jahr, mit viel Sonne, Spielen und Spaß.

Filmarchiv 
von Herbert Schildwächter übergeben

Ende August fand ein besonderer Termin in der Gemeindeverwaltung 
statt. Herbert Schildwächter aus Hertingshausen hat seine umfangreiche 
Videodatenbank zur Archivierung an die Gemeinde Wohratal übergeben.

Herbert Schildwächter hatte in den letzten 30 Jahren bei sehr vielen Ver-
anstaltungen in der Gemeinde Wohratal und darüber hinaus seine Film-
kamera dabei und die Veranstaltungen dokumentarisch aufgezeichnet. 
Vor allem hat er die Filme danach umfangreich bearbeitet und in eine 
ansehnliche Version gebracht, die immer wieder bei verschiedenen Ter-
minen gezeigt werden können.
Bei vielen Veranstaltungen sind die Vorführungen einzelner Filme bereits 
ein beliebter Bestandteil.
Ein Schwerpunkt liegt dabei natürlich auf dem Ortsteil Hertingshausen, 
bei dem viele Vereinsveranstaltungen und auch viele alltägliche Momente 
und besondere Orte aufgezeichnet wurden.
Aber auch sehr viele Veranstaltungen in den anderen Ortsteilen Wohra-
tals sind filmisch umgesetzt und nachvertont worden. Z. B. sind die Jubi-
läumsfeste der einzelnen Ortsteile seit 1994 umfangreich dokumentiert. 
Diese sind dann in einzelnen Filmen unterteilt, z. B. in Sketsche, Theater, 
Festzüge (stehend oder laufend), Erntetag, Grenzgänge usw.
Desweiteren sind Filme über Karneval, Festivals, die Wohratalbahn, Jah-
resimpressionen aus der Gemeinde und viele Vereinsveranstaltungen, z. 
B. des TSV Wohratal enthalten.
Herbert Schildwächter hat für die Gemeinde das Filmarchiv zusammen-
gestellt, um es auch für spätere Zeiten zu sichern.
Bürgermeister Heiko Dawedeit bedankte sich für diesen umfangreichen 
„Schatz“ und sieht darin auch die Aufgabe, diese Filme immer wieder 
vereinzelt zu veröffentlichen und damit den Bürgerinnen und Bürgern zur 
Verfügung zu stellen. Nicht alles auf einmal, denn das wäre nicht zu be-
wältigen.
Die Datenanlage der Gemeinde ist mit dem umfangreichen Material erst-
mal an seine Grenzen gestoßen, dafür musste erst noch die Festplatten-
kapazität erhöht werden. Das Datenmaterial umfasst insgesamt ca. 360 
GB und weit über 100 Stunden Filmmaterial, sowie zusätzlich viele Fotos 
von früher und heute.
Die älteren Filme müssen teilweise erst in ein neueres Filmformat umge-
wandelt werden, um sie zur Verfügung stellen zu können.
Über die Homepage und eine gerade in Vorbereitung befindlichen Dorf-
App sollen die ersten Filme bald bereitgestellt werden.
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Vereine

Für Richtigkeit und Inhalt der eingereichten  
Berichte ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. 

Es erfolgt keine Korrektur durch den Verlag.

Aktuelles beim TSV Wohratal
 -von Herbert Schildwächter-

Vorstandswahlen beim TSV Wohratal
Am 16. September waren 27 Vereinsmitglieder der Einladung zu einer 
außerordentlichen Mitgliederversammlung mit nur einem Tagungsord-
nungspunkt gefolgt, um einen neuen Vorstand zu wählen, weil von den 
insgesamt sieben Vorstandsmitgliedern drei aus dem Vorstand ausge-
schieden waren. Jens Ratz, einer von den drei gleichberechtigten Vorsit-
zenden, begründete diese außerordentliche Mitgliederversammlung. Wie 
immer fungierte Helmut Becker als Wahlleiter. Weil vier Kandidaten zur 
Wahl des dreiköpfigen Vorstandes sich zur Wahl stellten, stimmten die 
Mitglieder geheim ab. Die Auszählung ergab folgendes Ergebnis: Tors-
ten Schild, Christoph Steinhaus werden mit Jens Ratz gleichberechtigt 
dem TSV vorstehen. Weitere Personen wurden gewählt: Stefan Gilsebach 
(Kassierer), Olaf Viereckl (stellv. Kassierer), Marcel Hühn (Schriftführer), 
Bernhard Kischnick (stellv. Schriftführer). Peter Schweinsberger vom Äl-
testenrat wünschte dem neuen Vorstand in ihrer Amtszeit eine harmoni-
sche Zusammenarbeit zum Wohle des Vereins.

Der Vorstand des TSV Wohratal (Stefan Gilsebach fehlt auf dem Foto)

TSV Wohratal veranstaltet Karneval in Wohratal
Eines der ersten Beschlüsse des neu gewählten Vorstandes war, in der 
kommenden Kampagne wieder Karnevalsveranstaltungen in Wohratal 
durchzuführen.
Alle Vereine und Gruppen, die gerne einen Beitrag für die Prunksitzung 
im nächsten Jahr leisten möchten, können daher ab sofort entsprechend 
planen.

Folgende Veranstaltungen sind geplant:
Samstag, 11. Nov. 2023 ab 19:11 Uhr
Karnevalsparty im Bürgerhaus Wohratal mit Vorstellung des neuen Prin-
zenpaares
Freitag, 09. Febr. 2024 ab 19:11 Uhr
Prunksitzung im Bürgerhaus mit Beiträgen heimischer und auswärtiger 
Vereine inkl. Tanz und Livemusik

Erstellung 
eines Kalenders für das Jahr 2024

Die Kircheninnernsanierungsgruppe plant für das kommende Kalender-
jahr einen Fotokalender mit Motiven aus und um Hertingshausen zum 
Erstellen. Wer ein solches Foto schon „geschossen“ hat oder noch auf 
Motivsuche gehen will und gewillt ist, dass oder die Fotos dann zur Veröf-
fentlichung in einem solchen Jahreskalender zur Verfügung zu stellen, der 
übersende dieses bitte in JPEG Format per Mail an Pfarramt.Wohratal-
Wohra@ekkw.de bis zum 1. November. Bei einer Vielzahl von eingesen-
deten Fotos wird die Gruppe anschließend entscheiden, welches Foto in 
dem Jahreskalender zu einem bestimmten Monat erscheinen soll. Nach 
Fertigstellung des Kalenders, der sich auch als Weihnachtsgeschenk 
eignen würde, erfolgen weitere Informationen über Preis, Bestellungs-
möglichkeit u. a.

Vortrag über das Projekt: Kakaoanbau 
auf den Philippinen von Jonna Bickel

In der gut besetzten Dorfscheune begrüßte Vorstandsmitglied Uwe Trapp 
vom Förderverein Langendorf e.V. am Sonntag, 10.09.2023 alle Gäste 
und natürlich auch die Vortragende Jonna Bickel.
Jonna Bickel aus Langendorf zog es nach ihrem Volkswirtschaftslehre-
Studium in Heidelberg hinaus in die „weite Welt“. Nach Aufenthalten und 
Arbeiten in Indien und einigen afrikanischen Ländern begann Jonna 
ihre Arbeit auf der philippinischen Insel Mindanao bei der Fa. Kennemer 
Foods International.
Mindanao ist die zweitgrößte Insel der Philippinen, dort leben ca. 20 Mio. 
Menschen. Der Agrarsektor macht 60 % des Wirtschaftsaufkommens 
aus. Hier werden hauptsächlich Kokos, Ananas, Reis, Zucker und Ba-
nanen angebaut. Die meisten Bauern hier sind Kleinbauern und haben 
Kokospalmen auf ihren Feldern angebaut. Kokospalmen eignen sich ideal 
für eine Mischkultur mit Kakao, dessen Jungpflanzen vom Schatten der 
grosswachsenden Palmen profitieren. So können Bauern ihr Einkommen 
verdreifachen.
Jonna berichtete, wie ihre Firma mit 20,000 Bauern zusammenarbeitet, 
diesen den Kakaoanabau nahebringt, Verbände und Genossenschaften 
aufbaut und den Einkauf der Kakaobohnen gestaltet. Diese werden dann 
fermentiert und getrocknet, bevor sie dem internationalen Schokoladen-
markt zur Verfügung stehen.
Weiterhin beschrieb Jonna kurz die Finanzierung solcher Projekte vor 
allem durch Investoren, denen besonders soziale und ökologische As-
pekte bei ihrer Kapitalanlage wichtig sind.
Für Essen und Trinken war bestens gesorgt, so dass sich alle u.a. mit 
original philippinischem Kakao und leckeren Broten stärken sowie das 
eine oder andere Gläschen unter Freunden genießen konnten.
Der Förderverein Langendorf e.V. hatte die Veranstaltung komplett auf 
Spendenbasis ausgerichtet, und alle Anwesenden waren sich am Ende 
des Abends einig: Es war eine rundum gelungene Veranstaltung mit einer 
kurzweiligen und interessanten Präsentation.

Der Vorstand
Förderverein Langendorf e.V.
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Der Schützenverein Hertingshausen
- Ehrung für Heinz Dieter Kappenstein -
In der letzten Ausgabe wurde von Ehrungen langjähriger Hertingshäuser 
Schützenvereinsmitglieder mit dem Hinweis berichtet, dass der langjäh-
rige Vorsitzende Heinz Dieter Kappenstein, der für 50-jährige Mitglied-
schaft eine Urkunde erhielt, noch eine besondere Ehrung zuteilwurde. 
Ihm wurde das Ehrenkreuz in Bronze des deutschen Schützenbundes 
für unermüdliche Arbeit um das deutsche Schützenwesen verliehen, so 
hieß es auf der überreichten Urkunde. Der Geehrte war von 1972 bis 
1999 2. Vorsitzender des Vereins, danach trug er als 1. Vorsitzender wei-
ter Verantwortung bis zu der Jahreshauptversammlung am 24. Sept. des 
letzten Jahres. Er stellte sich nicht mehr zur Wahl. Ein neuer Vorsitzender 
wurde gewählt. Heinz Dieter Kappenstein drückte bei seiner Vereinstä-
tigkeit seinen Stempel auf. Ein paar Beispiele seines initiativen Wirkens: 
Als technisch Versierter war er im Verein für die Technik zuständig. Der 
KK-Stand wurde nach seinen Vorstellungen mit vier Ständen gebaut und 
später auf acht Stände erweitert. Die Verlegung einer Stromleitung ins 
Schützenhaus in Eigenleistung löste die Stromerzeugung durch einen 
Generator ab. Seine Hände wirkten auch bei der Verlegung der Was-
serleitung und der Telefonleitung, beim Bau des Wurftaubenstandes und 
bei der visuellen Übertragungsanlage am Kleinkaliberstand mit. In Ge-
selligkeit mit seinen Freunden im Verein vertrat er den Verein auch nach 
außen vorbildlich. Im Kreise vieler Vereinsangehöriger nahm er die hohe 
Auszeichnung mit der Verleihung des Ehrenkreuzes in Bronze entgegen. 
Seine Worte: „… und ich bedanke mich bei allen, die immer zur Seite 
standen, die dem Verein treu geblieben sind und dem Verein in jeder Lage 
geholfen haben. Macht weiter so. Danke schön“.

Herbert Schildwächter

V.li: Bürgermeister Heiko Dawedeit, Rolf Waßmuth u. Irene Hein (Vertr. 
des Schützenvereins), Heinz Dieter Kappenstein, Klaus-Jürgen Hensel 
u. Bernd Lenz vom Schützenbezirk Marburg

Landfrauen Wohra

Termine 2023
Dienstag, 10. Oktober Abfahrt: 9.00 Uhr Hofreite
Lebenshilfewerk Marburg
Dienstag, 24. Oktober 18.00 Uhr
Erntedankfeier mit Imbiss
Samstag, 18. November 14.30 Uhr
Lesestunde mit Frau Jakobi
Donnerstag, 14. Dezember 14.30 Uhr
Weihnachtsfeier
Dienstag, 28. November
Möglichkeit mit Bus Löwer zum Weihnachtsmarkt, Lindt, Lebkuchen, 
Aachen

Förderverein Kinder und Jugend e.V.
Liebe Mitglieder des Fördervereins Kinder und Ju-
gend,
hiermit möchten wir euch zur Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins für Donnerstag, den 
12.10.2023, um 19.00 Uhr recht herzlich in die Grund-
schule Wohra einladen. Wir hoffen es kommen viele 

Mitglieder, und solche die es noch werden wollen zur Sitzung.
Gerne würden wir an diesem Abend neue Impulse aufnehmen und 
Ideen sammeln wie wir das Angebot für die Jüngsten in unserer Ge-
meinde erweitern können. Dazu laden wir alle jungen Familien und In-
teressierten an diesem Abend herzlich ein, um uns kennen zu lernen, 
ins Gespräch zu kommen und neue Kontakte zu knüpfen.
Wir freuen uns auf rege Teilnahme

Das Team vom „Förderverein Kinder und Jugend e.V.“
Für den Vorstand

Michael Hoffmann, 1. Vorsitzender

Sonntag, 11. Febr. 2024 ab 14:33 Uhr
Kinderkarneval mit buntem Rahmenprogramm für Klein und Groß inkl. 
Livemusik und Kaffee und Kuchen
Montag, 12. Febr. 2024 ab 10:11 Uhr
Erstürmung der Gemeindeverwaltung
Weitere Einzelheiten gibt der Verein im der Novemberausgabe bekannt.
Alle Gruppen und Vereine, die auf der Prunksitzung am 09. Febr. 2024 
einen Beitrag vorführen möchten, können sich schon jetzt gerne melden 
- einfach anrufen bei Jens Ratz
Telefon: 0172-5353846.
Der Vorstand freut sich auf tolle Tage im Rahmen des Karnevals in Wohr-
atal 2023 / 2024.

Spiele der Seniorenmannschaften vom 1. Okt. bis 5. Nov.

Sonntag, der 1. Okt.
12:45 Uhr TSV Wohratal II - TSV Moischt II
15:00 Uhr TSV Wohratal - TSV Kirchhain
Samstag, der 7. Okt.
16:30 Uhr VFB Marburg II - TSV Wohratal
Sonntag, der 15. Okt.
15:00 Uhr TSV Wohratal - TSV Erksdorf
Sonntag, der 22. Okt.
12:45 Uhr SG Bracht/Ernsth./Rauschenb.II - TSV Wohratal II
15:00 Uhr SG Niederweimar/Haddamsh. - TSV Wohratal in Had-

damshausen
Sonntag, der 29. Okt.
12:45 Uhr TSV Wohratal II - SV Beltershausen II
15:00 Uhr TSV Wohratal - SV Beltershausen
Sonntag, der 5. Nov.
12:30 Uhr TSV Elnhausen II - TSV Wohratal II
14:30 Uhr SV Mardorf - TSV Wohratal

Angelsport- und Freizeitverein 
Heimbachtal

Abangeln 
Am Sonntag, den 8. Oktober 2023 findet ab 09.00 Uhr 

das Abangeln an den Teichen statt!
Für das leibliche Wohl in Form von Bratwurst und Steaks vom  

Holzkohlegrill sowie kühlen Getränken wird gesorgt!

Arbeitseinsatz

Am Samstag, den 28.10.2023 findet ab 09.00 Uhr
ein Arbeitseinsatz an den Teichen statt!

Hierzu sind alle Mitglieder herzlich eingeladen.
Werkzeuge, wie Hacke, Spaten, Rechen u.a. sind mitzubringen!

gez. Der Vorstand

Stammtisch „Komm mach mit –  
Tratsch Dich fit“

Vorankündigung:
Auch in diesem Jahr rollt der traditionelle rollende Weihnachtsmarkt 
wieder durch das Wohratal und sehr vorzeitig geben die Stammtisch-
brüder des Stammtisches „Komm mach mit - Tratsch Dich fit“ die 
Termine und Haltestationen an:
Freitag, 22.12.2023
15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Wohra - Vor Gaststätte Immel
18:30 Uhr bis 22:00 Uhr
Halsdorf - Dorfplatz
Samstag, 23.12.2023
15:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Langendorf - Dorfscheune
18:30 Uhr - 22:00 Uhr
Abschlussveranstaltung im Rahmen „25 Jahre rollender Weihnachts-
markt“
Hertingshausen - Feuerwehrgerätehaus
Ausführliche Informationen zum Rollenden Weihnachtsmarkt gibt’s in 
der Gemeindeblatt-Ausgabe im Dezember
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Schluss „Am Grauen Turm“ den Auftritt zu präsentieren. Viele, neue Tänze 
wurden zusammen mit allen Gruppen getanzt, ein buntes Meer mit vielen 
verschiedenen Trachten. Das Wetter spielte mit, es war gut warm in der 
Tracht. Aber alles besser als Regen, das fanden auch die Kinder. Ein 
toller Abschluss war das, danach ging es mit dem Bus wieder nach 
Hause. Alle Kinder sind sich einig, nächstes Jahr wollen sie wieder mit, 
wenn das LKTT vom 14.-15. September in Bad Vilbel stattfindet!

Hast du Lust auf  Tanz und Musik ? Dann
komm bei uns vorbei. Wir wollen

gemeinsam tanzen, singen, Spiele spielen
und Spaß haben.

DIENSTAGS , 16-16.30 UHR
HOFREITE WOHRA
AB DEM 7.11.2023

NEUE KINDERGRUPPE
VON 4-6 JAHREN

TRACHTENGRUPPE

WOHRA 

KONTAKT: HANNELORE KEDING-GROLL-06453/1418
  ANTONIA NOLL- 06453/6482510

Landeskindertrachtentreffen in Fritzlar
Endlich - nicht nur die Kids haben 
sich darauf gefreut, auch wir Grup-
penleiter waren froh, nach drei Jah-
ren Pause wieder mit dabei sein zu 
können. Los ging es am Samstag-
morgen, den 9. September. Die 
Trachtengruppe Wohra und die 
Trachtengruppe Halsdorf haben sich 
gemeinsam an der Hofreite getrof-
fen, um mit dem Bus nach Fritzlar zu 
fahren. Bei strahlendem Sonnen-
schein sind wir pünktlich um 8 Uhr 
gestartet. Angekommen in Fritzlar 
wurden wir freundlich vom BKJ 
(Bund kultureller Jugend) begrüßt, 
die dieses großartige Fest immer 
super organisieren. Uns wurde dann 
erst einmal unser Klassenraum in 
der Ursulinenschule zugeteilt. Jeder 
suchte sich ein gemütliches Plätz-
chen, um Luftmatratze und Schlaf-
sack auszupacken. Nach der 
Tanzprobe mit allen Gruppen, ca. 
300 Kindern und gut gestärkt nach 
dem Mittagessen, ging es dann auf 
dem Marktplatz offiziell los und im 

Anschluss waren alle Kinder auf dem Pferdemarkt zum Spielenachmittag 
eingeladen. Es war schön, zwischen Hüpfburgen, Zirkus mit Clown und 
Jonglierkünstler, Feuerwehr, Bauernverband, BKJ u.v.m., aber es war 
auch wirklich sehr heiß. Nachdem wir mehrere Stunden dort verbracht 
haben, nahmen wir uns eine kurze Auszeit in unserem Klassenraum, um 
Energie zu tanken. Nach dem Abendessen gab es ein schönes Pro-
gramm, bevor es ab 20 Uhr hieß- Kinderdisco! Unsere Kids waren fit, 
hatten ja wieder Energie und tanzten bis kurz vor 22 Uhr. Dann ging es 
aber doch recht schnell ins Bett und eigentlich kennen wir das auch an-
ders, dass man so gegen 1 Uhr auch mal sagen muss, dass jetzt wirklich 
Ruhe ist. Aber unsere Kids waren so müde, dass um 23 Uhr absolute 
Ruhe war. Die Nacht war kurz, wirklich gut schlafen kann man in einer 
Schule auf der Luftmatratze ja nicht. Aber alle waren gut gelaunt, zogen 
schon mal ihre Trachten an. Zum Glück haben wir tolle Mädels dabei, die 
gut Zöpfe flechten können. Dann ging es zum Frühstück um anschließend 
am Gottesdienst in Tracht teilzunehmen. Mittagessen und final fertig an-
ziehen, danach startete der Festzug pünktlich um 13.30 Uhr. Einige Eltern 
und Geschwister sind gekommen, das freut uns auch immer sehr. Mit 
dem Bänderbaum ging es durch Fritzlar über den Marktplatz, um zum 
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Feuerwehr

Termine Kinder- und 
Jugendfeuerwehr Wohratal

Interessierte Kinder können zu den angegebenen Terminen gerne 
zum Mitmachen vorbeikommen.

Datum und
Uhrzeit

Thema Feuerwehr/Gruppe

09.10.2023,
17:30 Uhr

Spieleabend Kinderfeuerwehr 
Wohra

11.10.2023
17:30 Uhr

Leiterkunde FwDV- 10 JF Wohratal in
Halsdorf

25.10.2023
16:30 Uhr

Kürbisse schnitzen Bambinis Halsdorf

30.10.2023
17:30 Uhr

Schlauchkegeln Kinderfeuerwehr 
Wohra

Termine der Feuerwehr Wohratal
Bei der Feuerwehr sind Interessierte herzlich willkommen und dürfen 
gerne bei unseren Übungsdiensten vorbeischauen und mitmachen.

Datum und
Uhrzeit

Thema Feuerwehr/Gruppe

02.10.2023
19:00 Uhr

Druckbelüftung, Wärme-
bildkamera

Wohra &
Hertingshausen

09.10.2023
19:00 Uhr

Medizinische Notfälle Langendorf

09.10.2023
19:00 Uhr

Ausleuchten von
Einsatzstellen

Halsdorf

12.10.2023
19:00 Uhr

Führungskräfteausbildung 
- Einsatztaktik

Gruppen- &
Zugführer

19.10.2023
19:00 Uhr

Örtliche technische Ein-
satzleitung

Gruppe ÖTEL

20.10.2023
19:00 Uhr

Fahrzeugkunde,
Pflege und Wartung

Wohra &
Hertingshausen

23.10.2023
19:00 Uhr

Maschinistenausbildung, 
Belüftung, Sondergeräte

Wohratal gesamt

Infos zu den Terminen auch über www.feuerwehr-wohratal.de 
oder bei den Wehrführern der jeweiligen Ortsteile.

Bambini - Feuerwehr Halsdorf
Sollte Ihr Kind auch Interesse an der Bambini Feuerwehr haben sprechen 
Sie uns gerne an. Kinder aus Halsdorf im Alter ab 6 Jahren sind herzlich 
willkommen. Wir freuen uns auf viele neue, interessierte Nachwuchs-
brandschützer.

 Foto: Bianca und Stefan Bubenheim

Je holpriger desto besser…

Traktorfahrt, Eis essen und der Besuch des 
Kreisbrandinspektors

Lars Schäfer erreichten 112% Freude bei den Kindern der Bambini 
Feuerwehr Halsdorf
Traditionell und jedes Mal wieder ein Highlight bei den Kindern der Bam-
bini Feuerwehr, ist der Besuch auf Damm`s Hof in Rauschenberg. So 
organisierten die Betreuer der Kinder einen Traktor mit Anhänger und 
los ging es zum Eis essen. 14 Kinder nahmen am Angebot der Bambini- 
Feuerwehr teil. Gerüstet mit guter Laune und Musik stiegen die Kinder 
mit ihren Betreuern auf den Wagen. Je holpriger Desto besser war die 
Devise der Kinder während der Fahrt und so erreichte man mit viel Spaß 
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Kirchennachrichten

Die Evangelische 
Gemeinschaft Wohratal lädt ein!

Alle sind herzlich willkommen.
Adresse:
Evangelische Gemeinschaft Wohratal
Bergstraße 1a, 35288 Wohratal-Wohra

Sonntag, 01.10.2023
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Hans-Georg 

Huhn
Sonntag, 08.10.2023
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Gerhard Becker
Mittwoch, 11.10.2023
19:00 Uhr: Bibelgesprächskreis
Sonntag, 15.10.2023
18.00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Lee Cosmas 

Ndeiy
Sonntag, 22.10.2023
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Elke Simon
Mittwoch, 25.10.2023
19:00 Uhr: Bibelgesprächskreis
Sonntag, 29.10.2023
18:00 Uhr: Gemeinschaftsgottesdienst, Predigt: Markus Franz

und vielen lustigen Highlights auf dem Hinweg, Damm´s Hof.
Bei erfrischendem leckerem Eis, kühlen Getränken und viel Freude mit 
und bei den Tieren des Hofes nutzen die Kinder die Zeit zum Erkunden, 
spielen und für Gespräche bevor die Heimreise angetreten wurde. Be-
sonders freuten sich die Nachwuchsbrandschützer über den Besuch des 
Kreisbrandinspektors Lars Schäfer, der gemeinsam mit den Kindern ein 
Eis schleckte. Mit vielen weiteren Highlights auf der Rückfahrt und lau-
tem „gegröle“, wurden die Kinder von ihren Eltern am Feuerwehrhaus in 
Empfang genommen. Resümee der Kinder an diesem Tag war es, dass 
es ein gelungener Ausflug war und dass die Schlepper - Fahrt durchaus 
hätte länger gehen bzw. holpriger sein können. Auch über einen erneu-
ten Besuch des Kreisbrandinspektors würden sich die Nachwuchsbrand-
schützer jeder Zeit wieder freuen.
Ein großes Dankeschön geht an Familie Udo Merle für die Bereitstellung 
des Fuhrparks sowie an den Fahrer des Gespanns Timo Prediger. Bericht 
Bianca und Stefan Bubenheim

Jugendfeuerwehren der Gemeinde Wohratal 
erfolgreich beim Kreisentscheid der 

Kreisjugendfeuerwehr Marburg-Biedenkopf 
in Lantal- Sterzhausen

Es zeichnete sich bereits seit einigen Wochen ab: die Jugendgruppen 
der Feuerwehren aus Halsdorf, Langendorf und Wohra trafen sich zu ge-
meinsamen Übungsstunden um sich auf den anstehen Kreisentscheid 
des Bundeswettbewerbes der Deutschen Jugendfeuerwehr (DJF) vorzu-
bereiten.
Der Bundeswettbewerb der DJF besteht aus zwei Teilen, aus einem 
Löschangriff welcher über Hindernisse geführt möglichst fehlerfrei aus-
geführt werden muss, sowie eines Staffellaufes, wobei die Läufer zu Be-
ginn oder am Ende Ihres Laufabschnittes Aufgaben wie Einbinden eines 
Stahlrohres, Anziehen von Schutzausrüstung oder Aufwickeln eines 
Rollschlauches bewältigen müssen. Die Aufgaben sind in getrennten 
Wertungen, sowohl als Löschstaffel (sechs Personen) oder Löschgruppe 
(neun Personen) auszuführen. Die Gruppe aus Wohratal trat in der Grup-
penwertung an.
Seit Mai wurde sich hierzu in mehreren Terminen intensiv vorbereitet. 
Entsprechend motiviert startete man am Morgen, des 16. Juli nach Lahn-
tal - Sterzhausen.
Vor Ort traf man auf ebenso motivierte Wettbewerbsgegner, sowie auf 
einen guten Wettbewerbsplatz. Insgesamt starteten 31 Mannschaften 
zum Kreisentscheid.
Die Startnummern waren bereits per Los vorab festgelegt worden, daher 
hatte man zwischendurch ausreichend Zeit sich mit den anderen Grup-
pen auszutauschen.
Die Aufgaben im Löschangriff konnten mit nur kleinen Fehlern erfolgreich 
abgeschlossen werden. Beim dann anstehenden Staffellauf machte sich 
dann doch noch die Aufregung bemerkbar.
Somit stand bei der Siegehrung fest, dass nach mehreren Jahren Pause 
und einer aus drei Jugendfeuerwehren zusammengestellten Gruppe der 
respektable 8. Platz in der Gruppenwertung belegt werden konnte.
Die Gemeindejugendfeuerwehrwartin Eva Hilberg, sowie der Gemein-
debrandinspektor Sandro Faschingbauer sehen dies als großen Erfolg, 
welcher ohne den Einsatz der Jugendfeuerwehrwarte der Jugendfeuer-
wehren Halsdorf, Langendorf und Wohra so nicht möglich gewesen wäre. 
Weiterhin geht der Dank an das erweiterte Betreuerteam, dass sich über 
mehrere Wochen engagiert mit eingebracht hat.

Ich bin dann mal weg …
und verabschiede mich, auch im Namen meiner Ehefrau Marita, 
auf diesem Weg bei allen Nachbarn, Freunden und Bekannten.
Insbesondere bei den Mitstreiterinnen und Mitstreitern aus der Zeit 
meiner politischen Aktivitäten in Wohra, bei den Helferinnen und 
Helfern mit denen ich fast 30 Jahre gemeinsam in Sachen Asyl 
gewirkt und ja, auch gekämpft, habe, beim Kleiderkammerteam 
für die gute Zusammenarbeit über fast 30 Jahre, bei den 
Kolleginnen und Kollegen des Fördervereins „Rettet die Hofreite 
Wohra“ und des Fördervereins „Michaeliskirche“ für das 
gemeinsame Engagement über weite Zeiträume, bei den 
Tänzerinnen und Tänzern der Trachtengruppe Wohra für 
unvergessene Momente bei Auftritten im In- und Ausland 
und last not least bei den Sängerinnen und Sängern des 
Spinnstubensinnkreises für die vielen gemeinsamen Stunden  
mit Unterhaltung und Gesang! Auch wenn wir jetzt in Südhessen 
leben werden wir die über 40 Jahre in Wohra niemals vergessen!

Viele Grüße

Marita & Gerhard Knöpfel
Wohra, im Oktober 2023

Familien leben
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Volkshochschule



Nachrichten aus Wohratal – 14 – Nr. 10/2023



Nachrichten aus Wohratal – 15 – Nr. 10/2023



Nachrichten aus Wohratal – 16 – Nr. 10/2023



Nachrichten aus Wohratal – 17 – Nr. 10/2023

Rund um den Klimaschutz

Klimatipps Oktober

Neue Förderung: Schnellladeinfrastruktur für Unternehmen
Am 18. September 2023 ist das Förderprogramm „Nicht-öffentliche 
Schnellladeinfrastruktur für gewerbliche Unternehmen“ gestartet. 
Durch das Bundesministerium für Digitales und Verkehr werden ge-
werblich genutzte Schnellladepunkte mit einer Ladeleistung von min-
destens 50 kW sowie der dafür notwendige Netzanschluss gefördert. 
Gefördert wird der Aufbau von Schnellladeinfrastruktur für PKW und 
LKW. Dies ist besonders interessant für Handwerks- und Gewerbe-
betriebe sowie z.B. Transport- und Logistikunternehmen oder Pflege-
dienste. Weitere Informationen finden Sie auf https://lis.ptj.de/

Neue Förderung: Solarstrom für Elektroautos
Seit dem 26. September 2023 ist die Antragsstellung im „Förderpro-
gramm zur Eigenerzeugung und Nutzung von Solarstrom für Elektro-
fahrzeuge an Wohngebäuden“ des Bundesministeriums für Digitales 
und Verkehr möglich. Eigentümerinnen und Eigentümer von selbstge-
nutzten Wohnhäusern können bei der KfW einen Investitionszuschuss 
für eine Ladestation in Verbindung mit einer Photovoltaikanlage und 
einem Batteriespeicher beantragen, sofern ein eigenes Elektroauto 
vorhanden oder verbindlich bestellt ist. Weitere Informationen finden 
Sie auf www.kfw.de/442

Eco-Programm bei Geräten nutzen
Durch die Nutzung des Eco-Programms bei Haushaltsgeräten wird 
die Umweltbelastung reduziert, indem Ressourcen wie Strom und 
Wasser eingespart werden. Typische Geräte mit dieser Funktion 
sind Fernseher, Trockner, Waschmaschine, Spülmaschine und Kühl-
schrank. Bei schnurlosen Telefonen und Smartphones hat sich der 
Energiespar-Modus ebenfalls etabliert. Auch wenn ein Durchlauf im 
Eco-Programm bei Spülmaschinen und Waschmaschinen etwas län-
ger dauert, ist dort das Einsparpotential besonders hoch. Zudem kann 
durch das längere Spülen häufig sogar eine bessere Reinigungsleis-
tung erreicht werden.

Klimafreundliches Büro
Auch im Büro können Sie Energie sparen und auf das Klima achten. 
So kann durch die Umrüstung auf LED-Beleuchtung viel Strom einge-
spart werden. Indem Sie zum Feierabend Ihre Geräte im Büro kom-
plett ausschalten, anstatt nur den Stand-by-Modus zu nutzen. Zudem 
lassen sich Ressourcen schonen, indem Sie weniger Papier nutzen 
und so auch Müll vermeiden können. Topfpflanzen im Büro steigern 
nicht nur das Wohlbefinden, sie tragen auch zu einer besseren Luft-
qualität und der Temperaturregelung bei.

Aktion „Energieherbst“: Webinar-Reihe 
zur energetischen Gebäudesanierung

Für Hausbesitzende und alle anderen interessierten Bürgerinnen und 
Bürger der Kommunen Amöneburg, Kirchhain, Neustadt (Hessen), Rau-
schenberg und Wohratal bietet die LEA LandesEnergieAgentur Hessen 
eine Webinar-Reihe zu verschiedenen Themen rund um die energetische 
Sanierung von Gebäuden an. Die Webinare finden jeweils von 19:00 Uhr 
bis 20:00 Uhr statt. Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei.
Hier finden Sie alle Themen und Termine im Überblick:

• 19.10.2023 „Jetzt die Sonne nutzen – für Wärme und Strom“
• 02.11.2023 „Einfach Energie sparen – Kostenlose und niedrigin-

vestive Maßnahmen“
• 16.11.2023 „Keine Angst vor‘m Dämmen – Dämmmaterialien im 

Vergleich“
• 30.11.2023 „Sinnvoll heizen – Heizsysteme im Vergleich“
• 14.12.2023 „Energetische Modernisierung jetzt – Fördermittel zur 

Gebäudemodernisierung“

Bei Interesse können Sie sich online für die Webinare anmelden. Alle 
weiteren Informationen finden Sie auf der Webseite des Klimaschutzma-
nagements unter dem Link www.klimahandeln-ostkreis.de/Veranstal-
tungen.
Durchgeführt werden die Webinare von Experten der Kostenfreien Ener-
gie-Erstberatung, einem Angebot der LEA LandesEnergieAgentur Hes-
sen GmbH. Weitere Informationen zur Kostenfreien Energie-Erstberatung 
können unter www.lea-hessen.de/Energieberatung abgerufen werden.
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de
Logo: IKZ Ostkreis

Tipps für den Alltag

Mit „Imkern auf Probe“ 
weiter auf der Überholspur

Mit einem Grillfest feierte der Kirchhainer Imkerverein am Sonntag, 
17.09.2023 seinen Saisonabschluss. Zahlreiche Imkerinnen und Imker 
konnten sich am Lehrbienenstand Himmelsberg davon überzeugen, dass 
das „Imkern auf Probe“ das Erfolgsrezept des Kirchhainer Imkervereins 
ist. In diesem Jahr erhielten 8 Jungimker aus den Händen des Vereins-
vorsitzenden Werner Gemmecker die begehrte Urkunde. „Nachwuchs-
Mangel ist bei uns ein Fremdwort“ freut sich Werner Gemmecker.
Das „Imkern auf Probe“ wird vom Kirchhainer Imkerverein seit 2008 an-
geboten. Neben der Vermittlung von theoretischen Kenntnissen bekommt 
jeder Teilnehmer von einem sog. Imkerpaten ein Minivolk, welches sich 
im Sommerhalbjahr entwickelt und gepflegt werden will. In den nächsten 
Tagen dürfen die Junkimker ihr Volk mit nach Hause nehmen oder es bis 
zum Frühjahr in Himmelsberg belassen.

Obmann für Öffentlichkeitsarbeit Norbert Morneweg, Stadtallendorf

Werner Gemmecker (Vereinsvorsitzender) im Gruppenfoto mit Saskia 
Heye, Ildiko Siemon, Alexander Trier, Dirk Schneider, Philipp Rieger, Ma-
riella Rieger, Sergej Borisow, Jonna Mayr, Björn Mayr. Es fehlt Julian 
Buchholz. (von links) Foto: Norbert Morneweg

Regionale Sprache im Landkreis
Marburg-Biedenkopf

Dialekt oder Hochdeutsch – oder etwas dazwischen?
Wie sprechen die Menschen im Landkreis Marburg-Biedenkopf? 
In unserer aktuellen Umfrage wollen wir dieser Frage nachgehen.

Das Forschungszentrum Deutscher Sprachatlas ist die
zentrale Einrichtung zur Erforschung der regionalen
Sprache(n) in Deutschland mit einem Schwerpunkt zur
Sprache in Hessen. 
Kontakt für Rückfragen: Dr. Brigitte Ganswindt
E-Mail: public@sprachatlas.de

Dauer?
circa 10 Minuten

https://uni-marburg.de/LzPxNa 
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Fortbildung für Freiwillige

neues Programm für 2023/02 liegt vor
Vorstand als Team, Excel für Vereine, Kommunikation im Verein, Grund-
lagen des Asylrechtes, Neue Mitglieder durch digitales Engagement ge-
winnen …
Das sind nur einige Fortbildungsthemen, die in dem aktuellen Programm 
für Freiwillige für die zweite Jahreshälfte enthalten sind. Die Freiwillige-
nagentur Marburg-Biedenkopf e. V. hat gemeinsam mit den örtlichen Bil-
dungsträgern und der Servicestelle für Vereine wieder ein buntes und 
vielfältiges Fortbildungsprogramm für Freiwillige zusammengestellt und 
lädt alle Freiwillige oder die es noch werden wollen, herzlich dazu ein, das 
für sie passende Angebot herauszusuchen und zu nutzen.
Freiwilligenagentur Marburg-Biedenkopf e. V.
im Beratungszentrum (BiP)
Am Grün 16, 35037 Marburg
T: 06421/270516, Mobil: 0157/72115617
E-Mail: info@freiwilligenagentur-marburg.de, www.freiwilligenagentur-
marburg.de

Gastschülerprogramm
Schüler aus Lateinamerika suchen nette Gastfamilien in Deutsch-
land!
Lernen Sie einmal die Länder in Lateinamerika praktisch durch Aufnahme 
eines Gastschülers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms 
mit Schulen aus Peru und Guatemala sucht die DJO - Deutsche Jugend 
in Europa Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich 
aufzunehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Peru / Arequipa: 20.10. 
- 27.11.23 (15-16 Jahre alt) und Guatemala / Guatemala Stadt: 19.11. - 
17.12.2023 (12 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer Re-
alschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast verpflich-
tend. Die Schüler lernen Deutsch als 1. Fremdsprache.
Ein Einführungsseminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gastschüler 
auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis für eine ak-
tuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprachraum aufbauen 
helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.

Geburtstage/Jubilare

Jubilare

OT Wohra
Dienstag, den 03.10.2023
Herr Heinrich Grau,
Hainweg 1, .................................................................zum 70. Geburtstag

Freitag, den 13.10.2023
Frau Elisabeth Engeland,
Biegenstraße 4, .........................................................zum 85. Geburtstag

Dienstag, den 17.10.2023
Herr Heinrich Bornmann,
Trieschweg 15, ...........................................................zum 70. Geburtstag

Freitag, den 27.10.2023
Frau Daniela Sprenger,
Trieschweg 2, .............................................................zum 75. Geburtstag

OT Langendorf
Montag, den 02.10.2023
Frau Rosemarie Aillaud,
Untere Dorfstraße 24,  ...............................................zum 70. Geburtstag

Die Solarkampagne startet in die nächste 
Runde: Solarcoaches gesucht!

Sie haben eine eigene Photovoltaik-Anlage auf Ihrem Hausdach und 
möchten nun Ihre Erfahrungen und Ihr Wissen zu Installation und 
Betrieb einer PV-Anlage mit Ihren Mitmenschen teilen?
Sie begeistern gern andere Menschen für Technik und wollen den 
Ostkreis zu einem grüneren Ort machen?
Klimaschutz ist eine dauerhafte Aufgabe, die wir gemeinsam an-
gehen wollen. Tragen auch Sie einen Teil dazu bei, indem Sie Sol-
arcoach werden. Das Klimaschutzmanagement der Kommunen 
Amöneburg, Kirchhain, Neustadt, Rauschenberg und Wohratal bie-
tet gemeinsam mit der Wagner Solar GmbH eine Schulung an, mit 
der Sie ehrenamtlich als Solarcoach für die Kommunen tätig werden 
können.
Die Solarcoaches haben die wichtige und zukunftsweisende Auf-
gabe, Erstberatungen zu PV-Anlagen für Privatpersonen vor Ort 
durchzuführen. Sie können Ihre Mitmenschen neutral informieren 
und unterstützen sie bei den ersten Schritten zur eigenen PV-Anlage.
Die Schulung ist für Sie kostenlos. In zwei kurzweiligen Sitzungen 
vermitteln Ihnen die Referenten der Wagner Solar GmbH entspre-
chendes Grundlagenwissen und machen Sie fit für diese spannende 
und verantwortungsvolle Aufgabe!
Ihr Engagement wird als ehrenamtliche Tätigkeit mit einer Aufwand-
entschädigung für die erfolgten Beratungen unterstützt.
Melden Sie sich bis zum 31.10.2023 für die Solarcoach-Schulung 
an. Die Termine für die Schulung werden im weiteren Verlauf mit den 
Teilnehmenden abgestimmt.
Die Anmeldung erfolgt bei Marieke Knabe, Stabsstelle Klimaschutz-
management, Mail: m.knabe@kirchhain.de, Tel. 06422/808-340.
Die Erstberatungen durch die geschulten Solarcoaches können 
anschließend durch die interessierten Bürgerinnen und Bürger an-
gefragt werden und werden über das kommunale Klimaschutzma-
nagement mit Ihnen koordiniert.
Bei Fragen melden Sie sich gerne bei uns!
Ihre Ansprechpartnerinnen:
Juliane Liebelt, Tel. 06422/808-330, Mail: j.liebelt@kirchhain.de
Marieke Knabe, Tel. 06422/808-340, Mail: m.knabe@kirchhain.de

Termine/Veranstaltungen

Große Modellbauausstellung in Marburg – 
Moischt am 21. und 22.10.2023

Die 1995 gegründete Modellbaugruppe der Freiwilligen Feuerwehr Mar-
burg-Moischt fertigt Stand- und Fahrmodelle aus Bausätzen bzw. nach 
eigenen Entwürfen in verschiedenen Maßstäben an. Bei zahlreichen Ver-
anstaltungen in ganz Deutschland werden die Modelle ausgestellt und 
vorgeführt. Es bestehen umfangreiche Verbindungen zu Modellbaufreun-
den in der näheren und weiteren Umgebung.
In der Mehrzweckhalle Marburg – Moischt wird

am Samstag, 21.10.2023, um 11.30 Uhr à offiziellen Eröffnung
am 21.10.2023, von 12:00 bis 18:00 Uhr

und
am 22.10.2023 von 10:00 bis 17:00 Uhr

wieder eine große Modellbauausstellung ausgerichtet.
Die Aussteller werden Pkw´s, Rennfahrzeuge, Lkw´s, Unimogs, Baufahr-
zeuge, Kräne, Flugzeuge, landwirtschaftliche Fahrzeuge, Schiffe, Militär-
fahrzeuge, Feuerwehrfahrzeuge, Polizeifahrzeuge, Rettungsfahrzeuge, 
Eisenbahnanlagen, Dioramen und vieles mehr als Stand- und Funktions-
modelle in allen Maßstäben präsentieren.
Es werden die verschiedensten ferngesteuerten Fahrzeuge vorgeführt.
Viele Modelle sind auch käuflich zu erwerben.
Vor der Mehrzweckhalle können u. a. historische Feuerwehrautos im Ori-
ginal besichtigt werden.
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee und Kuchen, warmen Speisen und 
kalten Getränken bestens gesorgt.
Ein Besuch lohnt sich auf jeden Fall.

Hartmut Deuker
Modellbaugruppe Feuerwehr Marburg-Moischt
Zur Hainbuche 18, 35043 Marburg-Moischt, 0176/92603026
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Jetzt einlagern und gewinnen: 
02772 576439-20
mittenaar@wohlundwarm.de 
wohlundwarm.de/mittenaar 

Sparkasse
Marburg-Biedenkopf

Michael Seip
Ihr Ansprechpartner für den Kauf 
und Verkauf von Immobilien.

Kommen Sie zum Marktführer mit  
dem höchsten Kundenvertrauen.

Sparkasse Marburg-Biedenkopf
Immobilien
Marktstr. 7, 35260 Stadtallendorf

Telefon 06421 206-5450 
immobilien@skmb.de

Nachweis und Vermittlung von Immobilien  
in Vertretung der Sparkassen-Immobilien- 
Vermittlungs-GmbH, Frankfurt/Main

Wir kaufen  
Wohnmobile + 
Wohnwagen 

& 03944-36160 
www.wm-aw.de Fa.

Anzeigen online 
selbst gestalten  
& schalten.
So schnell & einfach wie noch nie!

Mit uns erreichen Sie Menschen.

Einfach QR-Code scannen oder
anzeigen.wittich.de aufrufen und 
schon kann es losgehen!

  private & gewerbliche Anzeigen

  zahlreiche Motivvorlagen &  
Gestaltungsmöglichkeiten

 eigene Bilder & Motive hochladen & anpassen

  einfache und übersichtliche Handhabung

  ganz flexibel von zuhause aus  
und mobil von unterwegs

  Anzeigen archivieren und jederzeit 
darauf zugreifen

  Zahlung bequem per PayPal,  
Kreditkarte oder SEPA-Lastschrift

Jetzt auch über Tablet & Smartphone möglich!
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Ihr Hotel liegt mitten im Spreewald. 
Das Zentrum erreichen Sie nach etwa 
5 km. Es bietet ein Restaurant, eine 
Terrasse, eine Bar mit Kamin, Aufzug 
und einen Fahrradverleih.

Für Sie inklusive: 
  2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 1 Flasche Wasser pro Zimmer
 Täglich Kaffee und Tee zum Mit-

nehmen (bis 12 Uhr in der Lobby)
 1 Getränkegutschein für eine Kahn-

fahrt (vor Ort buchbar)WLAN

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ / EZ

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 15.12.23 149 189 329
02.01. - 31.01.24,
03.11. - 15.12.24 159 199 339

01.10. - 31.10.23 169 229 379
01.02. - 27.03.24,
01.10. - 02.11.24 179 239 389

28.03. - 30.09.24 209 289 469

Kein Einzelzimmerzuschlag!  
Kurtaxe: ca. 2 € pro Person/Nacht

Mosel 
Moselstern Hotel Brixiade & Triton in Cochem

Spreewald 
Best Western Hotel Spreewald in Lübbenau

Harz 
CAREA Residenz Hotel Harzhöhe in Goslar-Hahnenklee

Ihr Hotel liegt ca. 18 km von  Goslar 
entfernt. Es begrüßt Sie u. a. mit 
einem Restaurant, einer Kaminbar, 
Bierstube, Terrasse, Hallenbad, Auf-
zug, Billardtisch und einer Diskothek.
Für Sie inklusive: 
 3 / 5 / 7 Übernachtungen
Verpflegung: All Inclusive
Nutzung des HallenbadsWLAN
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ

Saison Anreise täglich
Nächte 3 5 7

19.11. - 28.11.23,  
17.12. - 20.12.23 139 219 299

02.11. - 18.11.23 159 259 359

29.11. - 16.12.23 169 279 389

01.10. - 01.11.23 189 309 429

Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht  
Kurtaxe: ca. 2,30 € pro Person/Nacht
Weitere Termine 2024 buchbar.

Ihr Hotel verfügt über Restaurant 
mit Wintergarten, Weinstube, Piano-
bar, Gartenterrasse, Dampfbad und 
Solarium (Hotel Brixiade) sowie 
Hallenbad und Sauna (Hotel Triton).

Für Sie inklusive: 
 2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
 Willkommensgetränk
Nutzung von Hallenbad und Sauna
Leihbademantel und -saunatücher
WLAN
Informationen über die Region

TERMINE & PREISE
in € / Person im DZ Standard

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

15.10. - 19.12.23,  
02.01. - 14.05.24 159 239 399

Preise ggf. zzgl. Wochenendzuschlag 
Einzelzimmerzuschlag: 20 €/Nacht 

Beispiel Doppelzimmer

Ihr Hotel liegt in ruhiger, idyllischer 
Lage im Naturpark Spessart und bietet 
Restaurant, Terrasse, Wintergarten, 
Kegelbahn, Aufzug sowie Wellness-
bereich mit Hallenbad, Sauna u. v. m.
Für Sie inklusive: 
2 / 3 / 5 Übernachtungen
Verpflegung: Halbpension
Willkommensgetränk
 Nutzung des Wellnessbereichs
Leihbademantel und -saunatücher
Abschiedsgeschenk
WLAN
Informationen über die Region
Hotelparkplatz (nach Verfügb.)

TERMINE & PREISE
in € / P. im DZ Appartementhaus

Saison Anreise täglich
Nächte 2 3 5

01.11. - 21.12.23 139 199 329

01.10. - 31.10.23 – 219 349

11.01. - 29.02.24,  
01.07. - 31.08.24,
01.11. - 21.12.24

149 219 359

01.03. - 30.06.24,  
01.09. - 31.10.24 – 229 379

Preise ggf. zzgl. Feiertagszuschlag  
Einzelzimmerzuschlag: 15 €/Nacht

Spessart 
PANORAMA Hotel Heimbuchenthal

Reise-Code: moco

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5159,p. P.–

Reise-Code: belu

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5149,p. P.–

Reise-Code: reha

4 Tage inkl. All Inclusive

schon ab 5139,p. P.–

Reise-Code: pahe

3 Tage inkl. Halbpension

schon ab 5139,p. P.–

Schloss Mespelbrunn

Bsp. Doppelzimmer Standard

Weitere Angebote fi nden Sie auf reisenaktuell.com
oder einfach den QR-Code scannen und buchen!

Weitere Termine und Informationen bzgl. Zuschlägen, zusätzlichen Zimmerkategorien, 
Inklusivleistungen, Kinderermäßigungen, Mitnahme von Hunden usw. fi nden Sie 
auf reisenaktuell.com. Mit Erhalt der Reisebestätigung wird eine Anzahlung in Höhe 
von 20 % des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 30 Tage vor Abreise zu tätigen.
Veranstalter: Reisen Aktuell GmbH, In den Weniken 1, 56070 Koblenz

Beratung & Buchung

0261 - 29 35 19 72 und in Ihrem Reisebüro

Mo. – Fr. 8 – 19 Uhr; Sa., So. u. Feiertage 10 – 19 Uhr

Bequem online 
buchen auf
reisenaktuell.com
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